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Denksportaufgabe Die Wurst
Jeden Monat erscheint ein «Monatlicher

Anzeiger aller Neuerscheinungen
des in- und ausländischen Büchermarktes

auf den Gebieten der Philosophie,
Psychologie, Rassen- und Gesellschaftsbiologie

usw.» Gewöhnlich rekognosziere

ich das Blättchen in wenigen
Minuten daraufhin, was es an Neuerscheinungen

meines Spezialfaches enthalte.
Diesmal aber las ich es wie den Nebelspalter;

denn was sich da an geheimnisvollen

Zusammenhängen zwischen
Auforennamen und Buchtiteln findet,
geht über blofjen Zufall weit hinaus.
Indem ich nun die schönsten Perlen aus

diesem Bücherblatt herausgreife, will
ich weniger Propaganda für die betreffenden

Bücher machen, als vielmehr
eine äufjerst interessante Denksportaufgabe

zum besten geben. Wenn wir
aufjer der Gedankenfreiheit noch etwas
Schreibfreiheit besähen, könnten die
eingehenden Gedankenblitze wohl etliche
Nummern des « Nebelspalters » füllen.
Es isf aber besser, in Gedanken zu
schweigen.

Ein Herr Knittermeyer behandelt
den «Immanuel Kant», der einen Traktat

über den ewigen Frieden verfafjf
hat.

Ein Herr Faust beschreibt «Das Bild
des Krieges im deutschen Denken». Der
Verfasser isf nicht identisch mit Goethes
Faust.

Ein Herr Eitel äufjert sich über «Die
schöpferische Kraft des Krieges».

Ein Herr Frauenholz verrät «Die
Kriegsphilosophie der Deutschen». Der
wird gewifj kein Sühholz raspeln, sondern

an die Weiber erinnern, die in
Schillers «Lied von der Glocke» wenig
ritterlich tituliert werden.

Ein Herr Haemisch stellt uns «Zwei
Vorkämpfer für Moral und Charakter»
vor die Augen, von denen der eine ein
Ch inese und der andere kein nordischer
Mann ist.

Ein Herr Herrmann (kein blofjerVor-
name) betitelt seinen Geistesschweif}:
«Der Glanz des Wahren.»

Ein Herr Weinhandel stellt «Para-
cel sus und Goethe» nebeneinander. In
vino veritas

Ein Herr Minnigerode wirft den
Scheinwerfer seines Geistes auf «Die
Wesenseinheif von Politik und Krieg».
Gibt es eine minnigere Wesenseinheit?

Ein Herr Rosenberg ist derart auf
Rosen gebettet, dafj er fröhlich über
«Die seelisch-geistigen Gestalfenkämpfe
unserer Zeit» sprechen kann.

Ein Herr Necker machf «Rassen-
kundliche Untersuchungen an
Wehrpflichtigen». Ein wahrhaft neckisches
Unternehmen an einer Armee, die aus
nur einer Rasse besteht!

Ein Herr Hohnecker (Abbruch-
Honggger?) stellt eine neue «Logik»

Der Produzent

Der Detaillist

auf. Ich habe immer behauptet, die
Logik sei kein Prinzip, sondern eine
Rechtfertigung von Tatsachen.

Ein Herr Kotzion beschreibt das
Tun und Treiben der «Mädel im
Gesundheitsdienst».

Ein Herr Haag müht sich ab, uns mit
dem «Ausdruck der Denkordnung im
Deutschen» vertraut zu machen. Wer
mif der alten Denkordnung am Haag
ist, sucht sich eine neue.
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Ein Herr Rabenau schürft in «Geist
und Seele des Soldaten». Die Raben
haben sich noch immer die interessantesten

Auen ausgesucht
Man kommf aus dem Staunen nicht

mehr heraus. Man soll aber seiner Phantasie

etwas Zügel anlegen beim
Nachdenken über die Zusammenhänge
zwischen Autorennamen und Buchtiteln
und nichf zu viel über die Tatsache
nachstudieren, dafj auch die Philosophie

sich der grofjen Zeit anpafjt.
Joachim Vögeli

lDiS W^rst
bscisn /Vonst sr;clisinl sin «/Vvonsi-

liclisr Anzeiger sllsr i^euer;cnsinungsn
cis; in- uncl su;lsncii;clisn öüclisrmsrk-
ts; sui 6sn Osizistsn cisr pliilosorzliis,
pzvciiologis, I?s;;sn- unci Os;sll;clislt;-
izioiogis u;w.» Oswönnlicli rskogno-
5zisrs icn ciss klsttciisn in wsnigsn /Vvi-

riuisn cisrsuliiin, was S5 sn t>lsusr;clisi-

riungsn msins; 5rzozisllsclis; snilislle.
»is;msl sizsr >S5 icn S5 wis cisn Iisizs!-
soslisr? cisnn wsz ;icii cis sn gslisim-
riizvollsn ?u;smmsniisngsn zwi;cnsn
^uic-rsnnsmsn unci IZuclililsIn tincisi,
gsni ülzsr izlohsn luisil wsit ninsus.
inclsm icii nun ciis ;cliön;lsn ?srlsn su;
ciisssm IZüciisrizlsit lisrsu;grsits, wiii
icn wsnigsr propsgsncis iür ciis izsirst-
isncisn Lücnsr msclisn, sl; visimsnr
sins sul>sr;t inisrs;;snis Osnk;czorlsul-

gsos zum tze;tsn gsizsn. Wsnn wir
suhsr cisr Oscisnksnlrsilisit nocn stws;
5cnrsiotrsinsii izs;sr;sn, könnisn ciis sin-
gsnsncisn Osclsnksniziitzs won! stiicns
i>iummsrn cis; « t>isizsl;czsllsr; » tüüsn.
Ü5 izt sosr os55sr, in Oscisnksn zu
5cnwsigsn.

iiin i-isrr Kniitsrmsvsr kzslisncisit
cisn «immsnus! Ksni», cisr sinsn Irsk-
isi üizsr cisn swigsn k^riscisn vsrlshi
nst.

liin i-isrr psu;t izs;clirsitzt «Os; iZiici

cis; Kriegs; im cisul;clisn Osnksn». Osr
Vsrls;;sr i;t nicni icisnli;cli mii Oostlis^
5su;l.

iiin i-Iorr lliisl suhsrt ;icii üizsr «Ois
;ciiöoleri;clis Krslt cis; Kriegs;».

iiin >-isrr prsusnnolz verrät «Ois
Xrisg;lzliilo;oczliis cisr Osut;ciisn». Osr
wirci gswilz kein Zühliolz rs;oslri, ;on-
cisrn sn ciie Wsilzsr srinnsrn, ciis in
5cniIIsr; «l.isci von cisr (Blocks» wsnig
rittsrlicli tituliert wsrcisn.

Ilin l-isrr >-tssmi;cii ;lslli un; «lwsi
Vorksmpisr lür /Vvorsl unci Llisrsktsr»
vor ciis ^ugsn, von cisnsn cisr sine sin
Liiins;s unci cisr sncisrs ksin norcii;cnsr
^snn i;l.

Iiin ttsrr ttsrrmsnn (ksin oloherVor-
nsms) izstiiell ;sinsn Osi;ts;;cliwsii)!
«Osr Olsnz cis; Wsnren.»

liin ti'srr Wsinnsnclel ;islli «psrs-
csl;u; unci Oostlis» nsizensinsncisr. ln
vino vsrits;

ilin i-isrr /V i n n i g s ro ci s wirli cisn
5cnsinwsrlsr ;sins; Osi;ls; sul «Ois
Ws;sn;sinnsil von Politik unci Krieg».
(^iizi s; sins minnigsrs Ws;sn;sinnsii

iiin l-isrr r?o;enizsrg i;l cisrsrl sui
>^o;sn geizsitst, cisl; sr lrölilicli üizsr
«Ois;ssli;cli-gsi;iigen Oe;lsltenksmois
un;srsr Isil» ;rzrsclisn ksnn.

i-in l-Isrr t>Iscksr msclit «ks;;sn-
kunciliclis I^nisr;ucnungsn sn Wenr-
plliclitigsn». Ilin wslirlislt necki;cne;
^nisrnslimsn sn sinsr ^rmss, ciis su;
nur sirisr ks;;s lzs;isli»

>-ln t-Isrr l-lonnecksr (/^.lzorucli-
^oNEggs.?) ^ssllt ^jsis sig^s «l.ogik»

Osr iDstsiliist

sut. lcli lislzs immsr Oslisurzist, ciis
I.ogik ;si ksin prinzio, ;oncisrn sins
kscliiisriigung von Isi;scnsn.

Iiin l-Isrr Kolzion lze;ciirsilzi cis;
Iun unci Irsilzsn cier «/Vvscisl im Os-
;uncilisil;ciisn;i».

Hin r-isrr l-Issg mülii ;icli slz, un; mit
ctem «^u;ciruck clsr Osnkorcinung im
Osui;clien» vsrlrsut zu msclisn. Wsr
mii cisr slisn Osnkorcinung sm ttssg
i;l, ;uclii ;icii sins nsus.
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Osi- Qi'czssist

Ilin i-Isrr r< s iz s n s u ;cliürli in «Osi;t
unci 5ssls cis; 5olcistsn». Ois ksizsn
nsizsn ;icli nocli immsr ciis inlsrs;;an-
is;tsn ^usn su;gs;ucnt

/V>sn kommt su; clsm 5tsunsn nicni
msiir lisrsu;. /Vsn ;oll slzsr ;sinsr plisn-
ts;ie etws; lügsl snlegsn lzsim klscli-
cisnksn üizsr clis lu;smmsnlisngs zwi-
;clisn ^ulorsnnsmsn unci kuclilitsln
unci niciit zu visl üizsr ciis Ist;sctis
nscn;tuciisrsn, cisk; sucli ciis pliilo;o-
sziiis ;icli cisr grohsn lsii snoshi.
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